
TEIL  V

Das Gebetsleben Jesu



1. Jesus, der Beter
ó Jesus = der Beter überhaupt!
ó Gebet = Kommunikation, Schnittstelle 2er 

Realitäten
ó Theologie: Wiederherstellung nach dem Sündenfall, 

Ausübung von Vollmacht
ó Die bekanntesten Gebete Jesu:

-Vater-Unser (Mt.6/ Lk.11)
- Hohepriesterliche Gebet (Jh.17)
ó Keine Formeln erlernen, sondern den Geist des 

Gebetes ergreifen



2. Biblischer Befund
ó Lk.2,49: der 12jährige Jesus im Tempel (19,46)
ó Lk.3,21f: bei der Taufe
ó Mk.1,35: früh am Morgen
ó Mk.6,46: allein auf einem Berg (Lk.9,28f)
ó Mt.4,1f: Gebet + Fasten, in der Wüste
ó Mt.5-7: im Verborgenen, Kämmerlein
ó Lk.11,1f: lehrt die Jünger beten
ó Lk.6,12f: eine Nacht lang im Gebet
ó Jh.6,11+15: Tischgebet, Rückzug ins Gebet



ó Jh.11,41f: bei Lazarus Auferweckung
ó Jh.12,27f: Verherrliche deinen Namen
ó Mt.11,25-27: Heilandsruf (Lk.10,21f)
ó Jh.17: beim Abschied, Fürbitte, Segensgebet
ó Lk.22,32: Gebet für Petrus
ó Mk.14,26: Lobpreis beim Passa-Mahl
ó Lk.22,39: nach seiner Gewohnheit
ó Lk.22,39ff/Mt.26,36ff/Mk.14,32ff: Gebetskampf in 

Gethsemane (Hbr.5,7-10)
ó Lk.23,34/Mt.27,46/Lk.23,46: Gebete am Kreuz



3. Beobachtungen
ó Abba-Gebete: Anrede, Nähe + Intimität, anderes 

Bild von Gott vermittelt
ó Amen: Vertrauen + Zuversicht, Lebensgefühl
ó Kindlich: unmündig, Verzicht auf Selbsthilfe, 

Identität als Sohn, abhängig vom Vater
ó Form: unterschiedliche Orte, Zeiten, 

Gewohnheiten, Stile - inneres Glück
ó Geliebt: alles verfolgt dieses Ziel vom Ganzen


